
Nach einer knapp zweijährigen Bauzeit konnte der Neubau der Volksschule Mattighofen seiner Bestimmung übergeben werden.
Den Lehrerinnen und Lehrern stehen jetzt modernst ausgestattete Räumlichkeiten in einem ansprechenden ambiente für den Un-
terricht zur Verfügung. Dir. Sandra auer freut sich mit dem gesamten Pädagogen-team und allen Schülerinnen und Schülern über
den gelungenen Neubau. Bild: Fotostudio Manfred Fesl

Erscheinungsort: Mattighofen • Verlagspostamt 5230 Mattighofen • P.b.b. • 24858L78U

Bild: Übergabe des Neubaues der Volksschule Mattighofen durch Bürgermeister Friedrich Schwarzenhofer.
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Neubau der Volksschule abgeschlossen!
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Veranstaltungstipps
Datum Veranstaltung ort
Di. 03. 10.  Vortrag mit Kabarett „Sturzprävention“ Stadtsaal

Stadtgemeinde Mattighofen, 18:30 Uhr Mattighofen

Sa. 07. 10. floorballspieltag Sepp-Öller-
FB Mattigtal Mammuts, ab 9 Uhr Sporthalle

Mo. 09. 10. Kasperl im Schloss Veranstaltungssaal 
Friedburger Puppenbühne, 15 Uhr Schloss

Di. 10. 10. Stadtgespräche mit Di erwin Österreicher Veranstaltungssaal 
Katholisches Bildungswerk, 19:30 Uhr Schloss

Mo. 16. 10. Kasperl im Schloss Veranstaltungssaal 
Friedburger Puppenbühne, 15 Uhr Schloss

Di. 17. 10. Vortrag “Sicherheit in den eigenen 4 Wänden“ Veranstaltungssaal 
Gesunde Gemeinde, 19 Uhr Schloss

Fr. 20. 10. Lesung & Musik: M. Brunnemann & S. gerlach Krypta
KIWANIS Club Mattighofen, 19:30 Uhr Mattighofen

Fr. 20. 10. Lesung mit andreas Schröfl Stadtbücherei
Stadtbücherei Mattighofen, 19:30 Uhr Mattighofen

Mi. 25. 10. „KiDZ“ Kabarett mit M. hauptmann Veranstaltungssaal
Kultur Stadt Mattighofen, 20 Uhr Schloss

Mi. 26. 10. „fit mach mit“ Mattighofen
Naturfreunde Mattighofen

Fr. 27. 10. Polizeilandesmeisterschaft Volleyball Sepp-Öller-
Polizei Sporthalle

Sa. 04. 11. herbstkonzert der Stadtmusik Stadtsaal
Stadtmusik Mattighofen, 20 Uhr Mattighofen

So. 05. 11. 4. Kinderwarenbazar Sepp-Öller-
EKIZ Mattighofen, 9 Uhr Sporthalle

Mo. 06. 11. Kasperl im Schloss Veranstaltungssaal 
Friedburger Puppenbühne, 15 Uhr Schloss

Sa. 11. 11.- Vogelschau Pavillon der 
So. 12. 11. Vogelverein Mattighofen Landesmusikschule

Sa. 15. 11.  Reportage Zentralamerika & Kuba Stadtsaal
Abenteuervision Joe Pichler, 20 Uhr Mattighofen

Fr. 17. 11.- Lehrlingsmesse Sepp-Öller-
Sa. 18. 11. OÖ Wirtschaftskammer Sporthalle

Sa. 18. 11. „ein Deutsches Requiem“ J. Brahms Stiftspfarrkirche
Kultur Stadt Mattighofen, 18 Uhr Mattighofen

Mo. 20. 11. Kasperl im Schloss Veranstaltungssaal 
Friedburger Puppenbühne, 15 Uhr Schloss

Mi. 22. 11. hornabend mit der Bruckner Uni Stadtsaal
Landesmusikschule Mattighofen, 20 Uhr Mattighofen

Fr. 24. 11. einschaltfest Stadtplatz
Tourismusverband Mattighofen Mattighofen

Sa. 25. 11. LMS Schulorchester Stadtsaal
Landesmusikschule Mattighofen Mattighofen

Sa. 25. 11. fußball-hallenturnier (U9, U, 11, U14) Sepp-Öller-
So. 26. 11. ATSV Mattighofen, ab 9 Uhr Sporthalle

Do. 30. 11. eröffnung fotoausstellung Sepp-Öller-
Mattigtaler Fotoamateure, 20 Uhr Sporthalle

Fr. 01. 12. adventsingen Stadtsaal
Landesmusikschule Mattighofen Mattighofen

Sa. 02. 12. Weihnachtsmarkt Areal der
So. 03. 12. Stadtgemeinde & Tourismusverband Landesmusikschule

Sa. 02. 12. Weihnachts-Cafe Kapellenweg 7
So. 03. 12. Lebenshilfe Mattighofen Mattighofen

So. 03. 12. theater des Kindes Stadtsaal
Kultur Stadt Mattighofen, 14 Uhr Mattighofen

Mo. 04. 12. Kasperl im Schloss Veranstaltungssaal 
Friedburger Puppenbühne, 15 Uhr Schloss

inhaltsübersicht
Seite   1 Der neue Stadtsaal ist fertig 

Seite   2 Veranstaltungen, Inhaltsübersicht

Seite   3 Der Bürgermeister informiert

Seite   4 Nationalratswahl, personelle Änderung, 

Infos zur Hundehaltung

Seite   5 In ewiger Erinnerung, unbemannte Luftfahrzeuge

Seite   6 OÖ Schulveranstaltungsbeihilfe, OÖ Schulbeihilfe

Radfahrtipps

Seite   7 Kinderferienaktion 2017

Seite   8 Volksschule: Kinder helfen Kindern

Seite   9 Volksschule goes Blasmusik, Aktionstag 2017

Seite 10 Aus für Parken per Quickfunktion, Büroeröffnung

Seite 11 Infos der Stadtbücherei Mattighofen, Impressum

Seite 12 25 Jahre ASZ, überfüllte Abfallbehälter

Seite 13 „Abfall OÖ“ - die App für das Smartphone

Seite 14 „Gesunde Gemeinde“ berichtet

Seite 15 Blutspendeaktion im November

Seite 16 Zivilschutz-Probealarm

Seite 17 Restaurant „Stadtplatz 1“ eröffnet

Seite 18 40 Jahre Landesmusikschulwerk, Programm KBW

Seite 19 Spendenaktion KTM, Vogelausstellung, 

Vortrag Joe Pichler: Zentralamerika, Kuba

Seite 20 Kabarett „#Kidz“, Volksschule neue Telefonnummer,
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Seite 21 Aktivitäten der Naturfreunde, Tanzkurse,

Spielplan ATSV Mattighofen

Seite 22 Abfallabfuhrkalender - 4. Quartal 2017

Seite 23 Geburtstage, Ehrungen

Seite 24 Veranstaltungs-Highlights Herbst 2017

Mo. 04. 12. Kasperl im Schloss Veranstaltungssaal 
Friedburger Puppenbühne, 15 Uhr Schloss

Fr. 08. 12. Perchtenlauf Stadtplatz
Kaufmannschaft Mattighofen

Sa. 09. 12. Weihnachtsfeier Pensionistenverband Stadtsaal
Pensionistenverband Mattighofen, 14 Uhr Mattighofen

Sa. 09. 12. Musikalische Weihnachtsreise für Kinder Veranstaltungssaal
Kultur Stadt Mattighofen, 16 Uhr Schloss

So. 10. 12. Weihnachtsfeier Seniorenring Stadtsaal
Seniorenring Mattighofen, 10 Uhr Mattighofen

So. 10. 12. Schauturnen des tSV Mattighofen Sepp-Öller-
TSV Mattighofen, 15 Uhr Sporthalle

So. 10. 12. St. florianer Sängerknaben Stiftspfarrkirche
Kultur Stadt Mattighofen, 16 Uhr Mattighofen

Änderungen vorbehalten - Details auf www.mattighofen.at



Sehr geehrte Mattighofnerinnen,
sehr geehrte Mattighofner !
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Friedrich Schwarzenhofer

Für den Großteil der Mattighof-
ner Volksschülerinnen und
Volksschüler, aber auch für den
Lehrkörper, war der heurige
Schulbeginn ein besonderer.
Nach einer knapp zweijährigen
Bauzeit konnte der Neubau der
Volksschule seiner Bestimmung
übergeben werden. Den Lehre-
rinnen und Lehrern stehen jetzt
modernst ausgestattete Räum-
lichkeiten in einem ansprechen-
den Ambiente für den Unter-
richt zur Verfügung.

Vier Klassen müssen dieses
Schuljahr allerdings noch wei-
terhin in den Containerklassen
unterrichtet werden, bis auch
die Sanierung des letzten Trak-
tes abgeschlossen ist. Der unter
Denkmalschutz stehende Alt-
bau ist nach den Vorgaben des
Bundesdenkmalamtes zu sanie-
ren und soll bis zum Ende des
Schuljahres fertiggestellt sein.

Teil des Schulprojektes war
auch die Neuerrichtung des
Stadtsaales mit zusätzlichen
Räumlichkeiten für die Landes-
musikschule. Auch dieses Bau-
vorhaben ist beendet und
Mattighofen ist somit für ein
umfangreiches und anspre-
chendes Kulturprogramm
räumlich und auch technisch
bestens gerüstet.

Fertiggestellt wurde auch der
Neubau der Krabbelstube in der
Schalchnerstraße, sodass damit
das Kinderbetreuungsangebot

für die unter Dreijährigen auch
für die Zukunft gesichert ist.
Modernste Räumlichkeiten und
bestens geschultes Personal
sind wesentliche Investitionen
in die gesellschaftliche Zukunft. 

Nach erfolgreichem Abschluss
der ersten Sanierungsetappe im
Gebäude der Landesmusik-
schule, hat der Gemeinderat
auf Grund anhaltender Feuch-
tigkeitsschäden, nun auch die
Sanierung des Kellergeschosses
als zweite Etappe beschlossen.
Aufträge in Höhe von rd. 
€ 45.000,00 wurden vergeben
und die Maßnahmen noch in
den Ferien zum Abschluss ge-
bracht. Die Kosten werden zu
zwei Drittel vom Land Ober-
österreich gefördert.

Um die Einsatzkraft der Freiwil-
ligen Feuerwehr nicht nur zu er-
halten, sondern auch weiter
auszubauen, hat der Gemein-
derat den Ankauf eines KLF-L
(Kleinlöschfahrzeug Logistik)
beschlossen. Der Auftrag mit
einer Bruttoauftragssumme von
rd. € 120.000,00 erging an die
Firma Rosenbauer in Leonding.

Im infrastrukturellen Bereich
wurde die Asphaltierung des
beschotterten Parkplatzes an
der Salzburger Straße gegen-
über der Landesmusikschule in
Auftrag gegeben. Grund für
diese Maßnahme war die For-
derung der Wasserrechtsbe-
hörde zur Herstellung des

wasserrechtlichen Konsenses.
Der mit € 220.000,00 dotierte
Auftrag erging an die Fa. Porr
als Best- und Billigstbieter.

Der heuer im Frühjahr be-
schlossene Auftrag zur Errich-
tung und der Betrieb einer
Photovoltaikanlage auf den
Dachflächen der Bernaschek-
schule, wurde vom Gemeinde-
rat widerrufen. Grund für
diesen Widerruf war, dass von
der Förderstelle das ange-
strebte Contractingmodell
nachträglich als nicht förderfä-
hig erachtet wurde. Die Anlage
hätte direkt angekauft und bis
Mitte September auch in Be-
trieb gehen müssen. Auf Grund
dieser kurzfristigen Bekannt-
gabe waren für eine Direktin-
vestition von rd. € 60.000,00
weder Budgetmittel vorgese-
hen, noch konnten Vergleichs-
angebote eingeholt werden.
Der Gemeinderat hat sich dafür
ausgesprochen, einen neuerli-
cher Förderantrag einzubringen
und - je nach Förderzusage - zu
einem späteren Zeitpunkt über
einen Direktankauf zu entschei-
den.

In das Zentrum medialer Be-
richterstattung rückte auch die
Neuverpachtung der Schloss-
gastronomie. Nachdem mit
dem ursprünglichen Pächter
der Schlossgastronomie ein ge-
richtlicher Vergleich erzielt wer-
den konnte, wurde die Gastro-
nomie zur Neuverpachtung

ausgeschrieben. Von den insge-
samt fünf Interessenten hat sich
der Gemeinderat mehrheitlich
für die CR-Gastro GmbH, Herrn
Christoph Reichl, entschieden,
der ab Oktober 2017 den Be-
trieb aufnehmen wird. 

An dieser Stelle möchte ich
mich bei allen Bewerbern für
ihr Interesse bedanken. Mein
Dank gilt aber auch dem politi-
schen Beratungsgremium, das
mit viel Engagement und in
mehreren Sitzungen, eine zu-
kunftsträchtige Entscheidungs-
grundlage für den Gemeinderat
vorbereitet hat. 

Dem neuen Pächter wünsche
ich einen guten Start und ge-
schäftlichen Erfolg!

Ich wünsche allen Mattighofne-
rinnen und Mattighofner einen
schönen Herbst.

Ihr Bürgermeister



aKtUeLLeS

4 Mattighofner Stadt-INFO • 03/2017

als hundehalter gibt es einige
Pflichten, die man übernom-
men hat. eine wichtige Pflicht
ist die anmeldung/Registrie-
rung des neuen „Mitbewoh-
ners“ bei ihrer hauptwohnsitz-
gemeinde.

Bei der anmeldung sind mitzu-
bringen:
•  24 euro (22 euro hundeab-
gabe + 2 euro hundemarke),
•  ChiP-Nummer,
•  Sachkundenachweis und
•  der Nachweis, dass für den
hund eine haftpflichtversiche-
rung besteht.

Es besteht eine absolute Mel-
depflicht wenn der Hund älter
als 12 Wochen ist. Bei Nichtbe-
achtung dieser Verpflichtung
muss eine Anzeige bei der Be-
zirkshauptmannschaft Braunau
erfolgen, die eine Verwaltungs-
strafe nach sich zieht.

Meldestelle für Mattighofner
Gemeindebürger: 
Stadtgemeinde Mattighofen
Christine Maier
Stadtplatz 1, Zimmer 17
telefon 0 77 42 / 22 55-21

infos zur hundehaltung
termine für den 

Sachkundenachweis
2017

Mittwoch, 
18. oktober 2017

Mittwoch,
15. November 2017

Mittwoch,
13. Dezember 2017

 jeweils von 19 bis 22 Uhr
Unkostenbeitrag: € 30,00
Bitte keine hunde mitnehmen.

Tierarztpraxis Dr. Klement
Unterlochnerstraße 10d

5230 Mattighofen
Telefon: 07742 / 60 69

frau Michaela Mayrhofer
LLB.oec. ist seit Juli 2017 für die
Agenden Assistenz Amtsleitung
und Personal zuständig. 

Michaela Mayrhofer kommt
aus Neukirchen an der Enknach
und hat an der HLW Braunau
mit ausgezeichnetem Erfolg
maturiert. Nach ihrem Recht &
Wirtschaft Studium an der
Paris-Lodron-Universität Salz-
burg war sie bei der Stiegl Ge-
tränke & Service GmbH & Co.
KG in Salzburg tätig.

Ihre liebsten Freizeitbeschäfti-
gungen sind wandern, lesen
und reisen.Michaela Mayrhofer LLB.oec.

Personelle Änderung
Die Stadtgemeinde Mattigho-
fen begrüßt sehr herzlich ihre
neue Mitarbeiterin:

Nationalratswahl 15. okt.
Spätestens mit anfang oktober
sind die amtlichen Wahlinfor-
mationen mit der Post zuge-
stellt. Das Wahllokal, in dem
Sie ihre Stimme abgeben kön-
nen, entnehmen Sie bitte die-
ser Wahlinformation. 

Öffnungszeiten  Wahllokale:
Wahllokale I-SÜD bis V-NORD:
08:00-14:00 Uhr 
Wahllokal VI-SENIORENHEIM:
08:00-10:00 Uhr 

Wahlkarte:
Sollten Sie sich am Wahltag
nicht in Ihrer Heimatgemeinde
aufhalten, haben Sie die Mög-
lichkeit, Ihre Stimme mittels
einer Wahlkarte und im Wege
der Briefwahl abzugeben. Diese
Wahlkarte können Sie bei der
Gemeinde beantragen, bei der
Sie zum Stichtag (25. Juli 2017)
mit Hauptwohnsitz gemeldet
waren. 

Die Wahlkarte kann nur schrift-
lich (bis spätestens 11.10.2017)
oder persönlich (bis spätestens
13.10.2017, 12:00 Uhr) bean-
tragt werden. Eine telefonische
Antragstellung oder eine An-
tragstellung durch „Dritte“ ist
keinesfalls möglich!

Wahlkarten können über die In-
ternetseite  www.wahlkarten-
antrag.at oder persönlich beim
Stadtamt Mattighofen, Zimmer
9, beantragt werden - Lichtbild-
ausweis bitte mitbringen! 

Mit der Wahlkarte kann der
Wähler am Wahltag in einem
Wahllokal für Wahlkartenwäh-
ler in ganz Österreich sein
Stimmrecht abgeben. 

Briefwahl:
Mit der Briefwahl hat der Wäh-
ler zusätzlich die Möglichkeit,
seine Stimme „sofort“ abzuge-
ben. Das bedeutet, dass der
Wähler von zu Hause aus wäh-
len kann. Am Stadtamt zu wäh-
len ist nicht möglich!

Nachdem der Wähler die Wahl-
karte erhalten hat, ist der amt-
liche Stimmzettel persönlich,
unbeobachtet und unbeein-
flusst auszufüllen. Um gültig zu
wählen, muss der ausgefüllte
Stimmzettel in das „beige“
Wahlkuvert und anschließend
in die Wahlkarte (weißes Ku-
vert) gegeben werden. Auf der
Rückseite ist die Wahlkarte zu
unterschreiben. 

Anschließend kann die Wahl-
karte per Post versendet wer-
den - hierfür fallen für den
Wähler keine Portokosten an! 

Sollten Sie durch mangelnde
Geh- und Transportfähigkeit
oder Bettlägerigkeit das Wahl-
lokal nicht aufsuchen können,
so nützen Sie bitte die Möglich-
keit der BRIEFWAHL! 

Für weitere Fragen stehen
Ihnen gerne Frau Petra Pointner
(07742/2255-9) und Frau Karin
Brandstätter (07742/2255-11)
zur Verfügung. 

Bitte nehmen Sie zur
Wahl den gekennzeich-
neten abschnitt der
amtlichen Wahlinfor-
mation und ein aus-
weisdokument (Reise-
pass, Personalausweis,
führerschein) mit.
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Helmut Wetzelsberger Franz MühlbacherRupert Freischlager

Herr helmut Wetzelsber-
ger, Ehrenringträger, ist am
20. Juni 2017 im 88. Le-
bensjahr verstorben.
Helmut Wetzelsberger
stand als Bauhof-Vorarbei-
ter viele Jahre im Dienst
der Stadtgemeinde Mattig-
hofen. Als Gemeinderat
und Ehrenobmann der
Stadtmusik war er in sei-
nem politischen und ge-
sellschaftlichen Wirken ein
wichtiger Bestandteil der
Gesellschaft.

Am Samstag, den 5. August
2017, ist Herr franz Mühl-
bacher verstorben.

Als Ehrenmitglied der
Stadtmusik und langjähri-
ger Mitarbeiter des Ge-
meindebauhofes und der
Brauerei Mattighofen hatte
sich Franz Mühlbacher im
öffentlichen Leben ver-
dient gemacht und einen
festen Platz in der Gesell-
schaft.

Rupert freischlager hat
am Donnerstag, den 22.
Juni 2017, im 75. Lebens-
jahr den irdischen Lebens-
weg vollendet.

Rupert Freischlager war
Gemeinderat und Obmann
des Briefmarkensammel-
vereins Mattighofen-Schal-
chen; als Schülerlotse
sorgte er lange Jahre für
die Sicherheit des Schulwe-
ges.

Die Stadtgemeinde Mattighofen wird alle Verstorbenen in bester erinnerung behalten und ihnen ein ehrendes andenken bewahren.

In ewiger Erinnerung

Alfred Dorn

In stiller Trauer wird be-
kannt gegeben, dass herr 
alfred Dorn am Samstag,
den 3. Juni 2017, im 70. Le-
bensjahr verstorben ist.

Alfred Dorn war langjähri-
ger Gemeinderat der FPÖ
in Mattighofen sowie Be-
zirksobmann des Ober-
österreichischen Senioren-
ringes. 

Unbemannte Luftfahrzeuge - „Drohnen“
Unbemannte Luftfahrzeuge,
umgangssprachlich auch als
„Drohnen" bezeichnet, er-
freuen sich immer größerer Be-
liebtheit. Dabei ist zu be-
achten, dass unbemannte Luft-
fahrzeuge der Kl. 1 gemäß § 24f
Luftfahrtgesetz nur mit Bewil-
ligung der austro Control
gmbh betrieben werden dürfen.

Als „Drohne" ist das Gerät zu
klassifizieren, wenn es gegen
Entgelt/gewerblich oder nicht
ausschließlich zum Zwecke des
Fluges selbst (sondern z. B. für
Aufnahmen) betrieben wird.
Sobald also die Kamera am

Gerät eingeschalten ist und
Fotos oder Videoaufnahmen
angefertigt werden, ist eine Be-
willigung gesetzlich vorge-
schrieben. Dabei spielt es keine
Rolle, ob die Aufnahmen ge-
werblich oder privat erstellt
werden oder ob die Aufnahmen
an Dritte weitergegeben oder
veröffentlicht werden. Auch der
Betrieb in einem Umkreis von
mehr als 500 m ist bewilligungs-
pflichtig. Zu beachten ist, dass
zu jedem Zeitpunkt eine direkte
Sichtverbindung (ohne techni-
sche Hilfsmittel) zum Piloten
bestehen muss. Der Betrieb
mittels Videobrille ("first person

view" - FPV) ist daher nur zuläs-
sig, wenn ein zusätzlicher Beob-
achter hinzugezogen wird,
welcher in die Steuerung jeder-
zeit eingreifen kann und als ver-
antwortlicher Pilot gilt.

Informationen zur Bewilligung
und zum Betrieb von unbe-
mannten Luftfahrzeugen sind
auf der Homepage der Austro
Control im Menüpunkt "Luft-
fahrtbehörde" unter "Unbe-
mannte Luftfahrzeuge/Droh-
nen" abrufbar. Hier findet sich
auch der Lufttüchtigkeits- und
Betriebstüchtigkeitshinweis Nr.
67, welcher die Voraussetzun-

gen für die Erlangung einer Be-
willigung festlegt. 

Die Antragstellung für den Be-
trieb von „Drohnen" erfolgt
mittels Antragsformular der
Austro Control, in welchem
auch alle dem Antrag beizule-
genden Unterlagen angeführt
sind. Es wird darauf hingewie-
sen, dass der Betrieb ohne Be-
willigung gemäß § 169
Luftfahrtgesetz eine Verwal-
tungsübertretung darstellt, wel-
che von der zuständigen
Verwaltungsstrafbehörde mit
Geldstrafen bis zu € 22.000,00
geahndet werden kann.
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das 27. Lebensjahr noch nicht
vollendet haben.

AntragstellerInnen und Schüle-
rInnen bzw. StudentInnen müs-
sen zum Zeitpunkt der Antrag-
stellung als auch während des
Schul- bzw. Studienjahres in
Mattighofen mit Hauptwohn-
sitz gemeldet und wohnhaft
sein. Für ein tägliches Pendeln
zwischen Mattighofen und dem
Schul- bzw. Studienort (Fahr-
schüler) wird keine Schul- bzw.
Studienbeihilfe gewährt.

einkommensgrenzen
Das maximale Jahresnettoein-
kommen der Antragsteller wird
mit € 45.000,00 (indexange-
passter Wert € 48.600,00) fest-

Zur abdeckung von Mehrauf-
wendungen für internats- und
Wohnungskosten gewährt die
Stadtgemeinde Mattighofen
an eltern nach Maßgabe der je-
weiligen Budgetmittel eine
jährliche Schul- oder Studien-
beihilfe mit folgender Maß-
gabe:

allgemeine Bedingungen
Antragsberechtigt sind Eltern
bzw. Erziehungsberechtigte
jener Schüler, die eine allge-
meinbildende höhere Schule
oder eine berufsbildende mitt-
lere oder höhere Schule besu-
chen und StudentInnen, die zu
diesem Zweck in einem Internat
oder privat am Schul- oder Stu-
dienort untergebracht sind und

Richtlinien  für die gewährung einer 
Schul- oder Studienbeihilfe

gesetzt und erhöht sich für
jedes weitere Kind, für das Fa-
milienbeihilfe gewährt wird, um 
€ 2.000,00.

Die Einkommensgrenze wird
zum 1. September eines jeden
Jahres an den Verbraucher-
preisindex angepasst. Bezugs-
größe für die erste Anpassung
ist der für den Monat Juli 2015
verlautbarte Indexwert, sodass
die erstmalige Anpassung zum
01. September 2016 erfolgt.
Die jeweils gültigen Einkom-
mensgrenzen werden unter
www.mattighofen.at verlaut-
bart.
höhe der Studienbeihilfe
Bei Vorliegen der oben ange-
führten Voraussetzungen wird
eine einmalige jährliche Studi-
enbeihilfe in Höhe von € 300,00
gewährt.

einkommensnachweise
Grundlage für die Ermittlung
des Jahreseinkommens ist der
Jahreslohnzettel / Einkommens-
steuerbescheid des Jahres vor
der Antragstellung, wobei für
die Ermittlung der Einkom-
mensgrenze folgendes gilt:

a) Jahreslohnzettel:
Bruttobezüge abzüglich Wer-
bungskosten (Sozialversiche-
rung, Pendlerpauschale,
freiwillig einbehaltene Beträge),
Lohnsteuer sowie der Abferti-
gung.

b) Einkommenssteuerbescheid
laut ArbeitnehmerInnenveran-
lagung:

Gesamtbetrag der Einkünfte ab-
züglich Einkommenssteuer-
schuld, zuzüglich 13. und 14.
Monatsbezug.
Im Bedarfsfall kann die Gewäh-
rung der Studienbeihilfe von
der Vorlage weiterer Unterla-
gen abhängig gemacht werden.

Sonstiges
Auf die Gewährung der Schul-
bzw. Studienbeihilfe besteht
kein Rechtsanspruch. Bezüglich
der Wohnsitzkriterien gelten
die melderechtlichen Bestim-
mungen.

Radfahren
am gehsteig

verboten!
immer wieder kommt es zu
gefährlichen Situationen zwi-
schen Radfahrern und fuß-
gängern. Warum darf man
nicht - wenigstens langsam -
am gehsteig Rad fahren? 

Die Straßenverkehrsordnung
(StVO) besagt eindeutig, dass
der Gehsteig nicht mit Fahr-
zeugen - also auch nicht mit
Fahrrädern - befahren werden
darf. Ebenso wie Radwege den
Radfahrern vorbehalten sind,
so sind Gehsteige für Fußgän-
ger reservierte Verkehrsflä-
chen.

Radfahren auf Gehsteigen be-
deutet, sich über die Interes-
sen der schwächsten
Verkehrsteilnehmer über-
haupt hinwegzusetzen. 

Die aktuelle Unfallstatistik
zeigt leider, dass es zwischen
Fußgängern und Radfahrern
auf Gehsteigen häufig zu Kon-
fliktsituationen kommt. 

Sollten Sie beim Radfahren
einen Gehsteig auf Ihrer Fahrt-
route benutzen müssen, stei-
gen Sie bitte vom Fahrrad ab.
Wenn das Fahrrad geschoben
wird, gilt man formal als Fuß-
gänger.

oÖ Schulveranstaltungs-
beihilfe / oÖ Schulbeginnhilfe

Das amt der oÖ. Landesregie-
rung hat die oÖ Schulveran-
staltungsbeihilfe ab dem
Schuljahr 2017/18 geändert,
damit zukünftig mehr Kinder
diese finanzielle Unterstützung
nutzen können.

Ab kommendem Schuljahr wer-
den alle Familien unterstützt,
von denen ein Kind bei einer zu-
mindest 4-tägigen Schulveran-
staltung teilgenommen hat
bzw. zwei oder mehr Kinder an
einer mehrtägigen - also zumin-
dest 2-tägigen - Schulveranstal-
tung mit einer Nächtigung
teilgenommen haben. 

Zukünftig reichen pro Familie
also schon 4 Tage, die als Schul-
veranstaltungen mit Nächti-
gung nachgewiesen werden,
damit eine Schulveranstal-
tungsbeihilfe bei geringem
Haushaltseinkommen ausbe-
zahlt wird.

Für Schulanfänger gibt es wei-
terhin die OÖ Schulbeginnhilfe.
Eltern mit einem geringen
Haushaltseinkommen bekom-
men auf Antrag 100 Euro vom
Familienreferat zugeschossen.
Der Zuschuss wird einmalig
beim Eintritt in die Pflichtschule
gewährt.

Auf www.familienkarte.at kann
der Antrag auch online gestellt
werden bzw. finden Sie das For-
mular zum Downloaden. Auch
liegen die Formulare in der
Schule und am Gemeindeamt,
Zimmer 9, auf. 
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Der andrang war auch in diesem Jahr wieder riesengroß: Rasch
waren die angebote für die diesjährige ferienaktion ausgebucht.
anbei einige schöne ferien-Momente der Kids. 
Motto: Ferien ohne Langeweile ! Alle Bilder: Privat

Kinderferienaktion 2017

Viel Spaß bei herrlichem Wetter hatten die Kinder in der „größten
Sandgrube“ des TSV Mattighofen.

Beim Besuch der Stadtmusik lernten die Kinder die verschiedensten
Instrumente kennen. Sie waren mit Eifer bei der Sache.

Beim  „Blaulichttag“ erlebten die Kids einen spannenden Nachmit-
tag mit Rotem Kreuz, Feuerwehr und Polizei.

„Die wilden Kerle“ vom ÖGJ Jugendzentrum durchstreiften die
wunderschöne Natur von Mattighofen - Spiel, Spaß und Action.

Beim Floorball-Training waren alle mit Begeisterung dabei. Mit viel
Freude wurde intensiv um jeden Meter gekämpft.

Mit viel Engagement wurde den Kids das Thema „Fischen“ von den
Profis des Angelsportvereines Mattighofen näher gebracht. 
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Im Bild: Teamlehrerin Nicole Hengstberger, Bürgermeister Friedrich Schwarzenhofer, Dir. Sandra Auer
mit Volksschülern und Uwe Arschner (Klinik Clowns). Alle Bilder: Stadtgemeinde Mattighofen

Volksschule Mattighofen: Kinder helfen Kindern
Die Kinder der Volksschule
Mattighofen haben mit viel
einsatz und elan sage und
schreibe € 2.200,00 erlaufen.
Begeistert von dieser aktion
zeigte sich auch Bürgermeister
friedrich Schwarzenhofer, der
auch persönlich an dieser ak-
tion teilgenommen hat.

Uwe Marschner (Leiter der Kli-
nik Clowns Oberösterreich):
"Wir alle wissen, wie schwer es
ist, Kindern zu erklären, dass sie
Schmerz und Leid ertragen
müssen, um wieder gesund zu
werden. „Rote Nasen“ bringen
kranken Kindern Lachen und
Momente der Unbeschwertheit
ans Spitalsbett. Wenn die Tür
aufgeht und die Clowns ins Zim-
mer kommen, hat das sehn-
süchtige Warten ein Ende.
Lachen und Lebensfreude erfül-
len die Gänge. Angst und Trau-
rigkeit verfliegen und zurück
bleibt das Gefühl von Liebe und
Geborgenheit."

Anbei einige Impressionen die-
ses einzigartigen Benefizevents
der Volksschule Mattighofen.
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Bereits zum 4. Mal veranstalte-
ten acht Jugendeinrichtungen
aus dem Bezirk Braunau den
aktionstag im Stadtpark in
Mattighofen. Bürgermeister
friedrich Schwarzenhofer gra-
tuliert persönlich und im
Namen der Stadtgemeinde
sehr herzlich zu dieser gelunge-
nen Veranstaltung.

Im Rahmen der Veranstaltung
wurden Kindern und Jugendli-
chen sowie Erwachsenen die
vielfältigen Möglichkeiten der
Freizeitgestaltung im Freien nä-
hergebracht und Alternativen
zu PC, Spielkonsolen und Handy
aufgezeigt. 

Verschiedenste Stationen wie
ein Soccer Cage (Fußballkäfig),
die Brücke der Solidarität, Kis-
tenklettern, ein Wikinger-
schach, Tanzen (Verein Tanzen
ab der Lebensmitte), Jonglieren
und vieles mehr boten den Teil-
nehmern eine Fülle an Gelegen-
heiten, ihre eigenen Grenzen
auszutesten und auch mit ver-

schiedenen Jugend- und Sozial-
organisationen in Kontakt zu
kommen. Der Aktionstag ist
auch heuer wieder bestens ver-
laufen und wurde von den
Schülern sowie den Besuchern
sehr gut angenommen. 

Die Teilnehmer wurden durch
die Mitarbeiter der Produkti-
onsschule Mattighofen mit
köstlichen Drinks und einem
Schinken- bzw. Käsestangerl für
das Bestreiten von fünf Statio-
nen belohnt. 

Ein besonderer Dank gilt der
Stadtgemeinde Mattighofen,
der Produktionsschule Mattig-
hofen, der Bäckerei Feichten-
schlager sowie dem Verein
„Tanzen ab der Lebensmitte“
für die tolle Unterstützung der
Veranstaltung.

Bürgermeister Friedrich Schwar-
zenhofer testet persönlich alle
Stationen und war mit Eifer bei
der Sache.
Alle Bilder: Streetwork Braunau

Die Stadtmusik Mattighofen auf Besuch in der Volksschule.
Alle Bilder: Volksschule Mattighofen.

Volksschule goes Blasmusik

Die Stadtmusik Mattighofen
stellte sich bei den Kindern und
Lehrern der Volksschule vor. 

Erst wurden die Holzblasinstru-
mente vorgestellt. Dabei wurde
auch einiges über die Entste-

hung von Tönen erklärt. Chris-
tian z. B. zeigte auf der Tuba wie
es sich anhört, wenn er seine
Lippen 5 Mal pro Sekunde
schwingen lässt. Das Ergebnis
war, dass die Tuba für ein Kind
welches vor dem Trichter steht,

ein Ganzkörpermassagegerät
ist. Im Anschluss durften die
Kinder sowie die Lehrer alle In-
strumente selbst ausprobieren.
Bei manchen konnte man schon
fast von einem Naturtalent
sprechen, wie z. B. Frau Dir.

Sandra Auer, welche auf die
Bühne geholt wurde und vor
allen vorspielen durfte. Die
Schüler hatten großen Spaß.
Auf Wunsch wird diese Aktion
auch im neuen Schuljahr gerne
wiederholt. 

Direktorin Sandra Auer mit Eifer und vollem Einsatz bei der Übung.
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Betreiber  begründet das Aus
mit der sinkenden Nutzung und
moderneren Alternativen.

ende Juli wurde die Quick-
funktion auf der Bankomat-
karte eingestellt. Darauf
konnte man geld laden und
kleinere Beträge zahlen. ge-
nutzt wurde es von vielen, um
Parkgebühren zu bezahlen.
Doch damit ist jetzt Schluss.
Kein Parken mehr mit der
Quickfunktion in Mattighofen.

Eine Anwendung der auslaufen-
den Quick-Funktion gab es in
Oberösterreich beinahe flä-
chendeckend: Die Zahlung von
Parkgebühren am Automaten in
Kurzparkzonen. 

Ab 31. Juli kann generell kein
Geld mehr auf den in jeder Ban-
komatkarte integrierten Quick-
Chip geladen werden. Der

aus für Parken 
per Quick-funktion

Bild: Stadtgemeinde

am 10. Juni 2017 eröffnete in
Mattighofen ein neues Ver-
kaufsbüro seine Pforten. Der
hintergrund hierfür ist ge-
meinsam an einem gesunden
und aktiven Lebensstil zu ar-
beiten.

Herr Hady und seine Bera-
tungsteam stehen Ihnen für
Fragen - auf Basis Kräuterleben
von Herbalife - rund um gesun-
des Essen, Muskelaufbau
(ebenso für Sportler geeignet),
Nahrungsergänzung, und posi-
tiver Energie jeweils mittwochs
von 18 bis 19 Uhr für kosten-
lose und unverbindliche Infor-
mationen im Büro Moos-
straße 23, neben Gärtnerei
Bachleitner (ehemals Kokes)
zur Verfügung.

Sie wollen mehr energie über
den tag?
Sie wollen mehr Muskelmasse
aufbauen und Körperfett
sowie organfett reduzieren?

Neues Büro in Mattighofen Moosstraße eröffnet

Das Beratungs Team freut sich auf Ihren Besuch. Bild: Fototeam-Mattigtal

Sie wollen einen aktiven und
gesunden Lebensstil, egal in
welcher Lebensphase oder
alter Sie sind, führen?

oder gar ein paar Kilos verlie-
ren?

Starten Sie mit einem gesunden
und aktiven Frühstück!

Fußballstar Christiano Ro-
naldo, Moutainbike Profi
Wolfgang Krenn und Triathlon
Profi Tine Holst machen es ge-
nauso.
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auch heuer heißt es
wieder ende oktober:
Österreich liest - treff-
punkt Bibliothek. 

am freitag, 20. oktober 2017
um 19:30 Uhr findet eine
Krimi-Bier-Lesung mit andreas
Schröfl aus Bayern statt. 

Er liest aus seinem dritten
Sanctus-Krimi: 

„Schlachtsaison“ 

Im Anschluss kann noch bei
Bier und Innviertler Schman-
kerln über den aktuellen Krimi
geplaudert werden. 

eiNtRitt fRei
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Vom 16. bis 29. oktober 2017 werden wieder
Züge auf der Bahnstrecke Steindorf-Braunau
von den Bibliothekarinnen der teilnehmenden
Bibliotheken  mit gratis Lesestoff bestückt.

Kommen Sie in die Stadtbücherei Mattighofen und
überzeugen Sie sich von dem topaktuellem angebot.

Öffnungszeiten: Dienstag 13 - 16 Uhr,
Donnerstag 17 - 20 Uhr und Samstag 10 - 13 Uhr
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Berichte sind an fx.unger@mattighofen.at zu übermitteln oder im
Stadtamt, 1. Stock, Zimmer 3, abzugeben. Veröffentlichung der Be-
richte nach Platzverfügbarkeit. Textkürzungen vorbehalten. Alle Per-
sonenbezeichnungen, die in dieser Ausgabe sprachlich in männlicher
Form verwendet werden, gelten sinngemäß auch in der weiblichen Form.

Verpassen Sie keine events mit
dem wöchentlichen 

Veranstaltungs-Newsletter!
einfach in  den Veranstaltungs-Newsletter eintra-
gen und Sie erhalten regelmäßig eine e-Mail mit
hinweisen über die neuesten Veranstaltungen in
Mattighofen oder empfehlungen der Redaktion. 

Das Service des Newsletters ist 
natürlich kostenlos. 

Startseite > 
tourismus & Kultur Sport & freizeit > 

Veranstaltungen >
Newsletter abonnieren

Nach dem Absenden erhalten Sie eine kurze Bestäti-
gungsemail, um die Richtigkeit der eingegebenen 
E-Mailadresse zu überprüfen. 

Mit nur einem weiteren Klick auf den Bestätigungs-
link sind Sie Newsletter-abonnent.

eKiZ Mattighofen berichtet:
Das Kinderfreunde eltern-Kind-Zentrum Mattigho-
fen bietet Kurse rund um die geburt, Spielgruppen,
entdeckungsräume, elternbildung, Rückenfitness,
Yoga,… Kurse für Kinder und erwachsene an.

Das Programm für herbst/Winter:
www.kinderfreunde.cc/

ekiz_mattighofen



Mattighofner Stadt-INFO • 03/201712

25 Jahre aSZ Mattighofen
1992 ging das altstoffsammel-
zentrum Mattighofen am
Standort Stallhofnerstraße in
Betrieb. Über die Jahre stark
gestiegene abfallmengen, der
damit verbundene Platzman-
gel sowie fehlende erweite-
rungsmöglichkeiten beim alten
gebäude, machten einen Neu-
bau notwendig. 2010 eröffnete
der BaV das neue Sammelzen-
trum im Kühbachweg. 

Die Öffnungszeiten wurden
nochmals ausgedehnt. Die qua-
lifizierten Mitarbeiter beraten
und helfen Kunden an 6 Tagen
in der Woche beim richtigen
Sortieren der verschiedenen
Abfallarten.

Richtig getrennte Abfälle sind
wertvolle Rohstoffe. Wer seine
Abfälle richtig getrennt im ASZ
abgibt, leistet einen wichtigen
Beitrag für die Umwelt. Denn
sortenrein gesammelte Abfälle
dienen als Sekundärrohstoffe
für viele neue Produkte.

Anlässlich des Jubiläums und als
Dankeschön für die vielen
treuen Kunden feierte der Be-
zirksabfallverband den Geburts-
tag des Altstoffsammelzen-
trums Mattighofen am 28. Juli
2017. Die Mitarbeiter des Ab-
fallverbandes standen den Kun-
den für Fragen zum Thema
Abfall und Umwelt zur Verfü-
gung.

Im Bild v. l. Bgm. Friedrich Schwarzenhofer, BAV Petra Wagner, BAV
Angelika Stockinger, BAV Vorsitzender Bgm. Erich Priewasser, ASZ-
Leiter Albert Falch. Bild: ASZ Mattighofen

UMWeLt

Wenn Sträucher, hecken oder
Bäume in den gehweg oder in
die fahrbahn hineinragen, stel-
len sie eine gefahr für die Ver-
kehrsteilnehmer dar.

Jeder Grundeigentümer wird
daher gebeten, Bäume, Sträu-
cher, Hecken udgl., welche die
Verkehrssicherheit, insbeson-
dere die freie Sicht über den
Straßenverlauf, oder auf die
Einrichtungen zur Regelung und
Sicherung des Verkehrs, oder

welche die Benutzbarkeit der
Straße einschließlich der auf
oder über ihr befindlichen dem
Straßenverkehr dienenden An-
lagen, auszuästen oder zu ent-
fernen. 

Weiters ist zu beachten, dass
Bauten und sonstige Anlagen
wie lebende Zäune, Hecken,
Park- und Lagerplätze, Teiche,
Sand- und Schottergruben an
öffentlichen Straßen innerhalb
eines Bereiches von 8 m neben

freie Sicht über den Straßenverlauf
dem Straßenrand nur mit Zu-
stimmung der Straßenverwal-
tung errichtet werden dürfen.
Die gefahrlose Benützbarkeit
der Straße darf jedoch nicht be-
einträchtigt werden. 

Einzelne Bäume, Baumreihen
und Sträucher neben öffentli-
chen Straßen im Ortsgebiet
dürfen nur in einem Abstand
von 1 m zum Straßenrand ge-
pflanzt werden.

Weiters wird auch darauf hin-
gewiesen, dass die Pflege des
Banketts in die Zuständigkeit
des jeweils angrenzenden
grundeigentümers fällt.

Bild: Stadtgemeinde

es zu keinen überfüllten Abfall-
behältern kommt. Sollte es nur
vorübergehend oder kurzfristig
zu einem Mehranfall  von Haus-
abfällen kommen, so können
beim Stadtamt Abfallsäcke
gegen Entgelt bezogen werden.  

Ausdrücklich wird darauf hinge-
wiesen, dass nur diese Säcke,
die die Aufschrift des Abfuhrun-
ternehmens tragen, entsorgt
werden. 

Bitte nach der entleerung der
abfalltonnen die leeren Behäl-

im Zuge von Kontrollen wurde
festgestellt, dass wieder ver-
mehrt überfüllte abfallbehäl-
ter zur entsorgung bereit-
gestellt werden.

Ein Abfallbehälter ist dann ord-
nungsgemäß befüllt, wenn der
Deckel vollständig geschlossen
werden kann. Das Abfuhrunter-
nehmen wurde angewiesen,
Haushalte, deren Abfallbehälter
wiederholt überfüllt sind, der
Stadtgemeinde zu melden. 
Die Haushalte haben das Ab-
fuhrintervall so zu wählen, dass

immer wieder überfüllte abfallbehälter

ter so rasch wie möglich wie-
der von der Straße bzw. Stadt-
platz entfernen. Danke.
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alles in ihrer hand - „abfall
oÖ“. Die kostenlose Smart-
phone-app der oÖ Umwelt
Profis bietet seit 1. Jänner 2016
ein neues „abfall-Rundum-Ser-
vice“ für oÖ haushalte.

Vergessen Sie nie wieder die
Abfalltonnen rauszustellen - das
und vieles mehr macht die
neue App der OÖ Umwelt Profis
möglich - regional zugeschnit-
ten auf die Bedürfnisse im Be-
zirk Braunau.

alles in ihrer hand - „abfall oÖ“
Der Bezirksabfallverband Brau-
nau freut sich, den neuen Ser-
vice allen Bürgern der 46
Gemeinden im Bezirk anbieten
zu können.

Phänomenal funktional!
Die neue App der OÖ Umwelt
Profis liefert nützliche Informa-
tionen zum Thema Abfall. Nach
erstmaliger Einstellung Ihrer
Adresse erscheint ein detaillier-
ter Abhol-Kalender. Dabei kön-
nen Sie selbst entscheiden, ob
und an welche Abfuhrtermine

Sie wann erinnert werden
möchten.  

Das Abfall-ABC verschafft
schnelle und konkrete Abhilfe,
wenn Sie wissen wollen, wo
man z.B. PET-Flaschen in Ihrer
Region richtig entsorgt.

Der Menüpunkt Sammelstellen
bietet Ihnen eine Kartenüber-
sicht der Altstoffsammelzentren
mit Öffnungszeiten und Annah-
melisten. Genauso werden de-
zentrale Sammelstellen für

Verpackungsabfälle, Kompos-
tieranlagen und ReVital-Partner
angezeigt. 

Die Navigations-Funktion kann
Sie auch gleich direkt zu Ihrem
Ziel leiten.

Doch überzeugen Sie sich ein-
fach selbst - in Ihrem App-Store
(für Android und iOS). 

Ein kostenloser Service der OÖ Umweltpro s!

Die App steht in den APP-Stores zum Download bereit!

A-5280 Braunau  I  Industriezeile 32a  I  07722 / 66800
http://www.umweltpro s.at/braunau 
E-Mail: of ce@bav-braunau.at

„ABFALL OÖ“
Die APP für Ihr Smartphone!

Auch schon einmal einen Abholtermin übersehen?
 

Hausabfall, Biotonne, Papiertonne...

Ab sofort erinnern wir Sie daran!

Verpassen Sie keine events mit dem wöchentlichen Veranstaltungs-Newsletter!
einfach in  den Veranstaltungs-Newsletter eintragen und Sie erhalten regelmäßig eine e-Mail mit 
hinweisen auf die neuesten Veranstaltungen in Mattighofen oder empfehlungen der Redaktion. 

Das Service des Veranstaltungs-Newsletters ist natürlich kostenlos. 
Startseite > tourismus & Kultur Sport & freizeit > 

Veranstaltungen > Newsletter abonnieren
Nach dem Absenden erhalten Sie eine kurze Bestätigungsmail, um die Richtigkeit der eingegebenen E-Mailadresse

zu überprüfen. Mit nur einem weiteren Klick auf den Bestätigungslink sind Sie Newsletter-Abonnent.
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aufruf zur Mitarbeit
aRBeitSKReiS SUCht MitaRBeiteR!

• gesundheitsthemen liegen ihnen am herzen?

• Sie möchten sich beim organisieren von Veranstaltungen

einbringen?

• Sie haben ideen, was die gesundheitsförderung in 

unserer gemeinde noch verbessern könnte?

• Sie würden gerne an interessanten Seminaren und Work-

shops des Netzwerks gesunde gemeinde teilnehmen?

Bitte informieren Sie uns, wenn Sie 
an einer Mitarbeit interessiert sind:

Kontaktdaten: 
franz Xaver Unger, telefon: 0 77 42 / 22 55-17

Mail: fx.unger@mattighofen.at

Der Jahresschwerpunkt der
gesunden gemeinde für
2017/2018 lautet: Sicher auf
Schritt und tritt - Vorbeugung
vor haushalt- und freizeitun-
fällen.

Über 850.000 Menschen wur-
den im Jahr 2014 in Österreich
bei Unfällen verletzt. Nach wie
vor passieren knapp drei Viertel
der Unfälle in den Lebensberei-
chen Heim, Freizeit und Sport.
Damit machen Unfälle in diesen
Lebensbereichen den mit Ab-
stand größten Anteil an allen
Unfällen aus. Während der An-
teil von Verkehrs- und Arbeits-
unfällen in den vergangenen
Jahren zurückgegangen ist, trifft
dies im Freizeitbereich leider
nicht zu. Besonders bedauerlich
ist, dass bei den tödlichen
Heim-, Freizeit- und Sportunfäl-
len in den vergangenen fünf

Jahresschwerpunkt: Sicher auf Schritt & tritt
Jahren ein kontinuierlicher An-
stieg zu verzeichnen ist. Die
Zahlen zeigen: Unfallprävention
in der Freizeit braucht einen hö-
heren Stellenwert. Grundlage
für eine funktionierende Strate-
gie zur Verbesserung der Unfall-
situation in Österreich ist nicht
nur das Wissen darüber, wie
viele Unfälle passieren, sondern
auch wo und bei welcher Tätig-
keit Menschen verunfallen.

Auch wenn man denkt, selbst
nicht Opfer eines Unfalls wer-
den zu können, weil man fit,
geübt und vorsichtig ist - nie-
mand ist vor Unfällen gefeit.
Viele Unfälle können verhindert
werden, wenn Gefahrenquellen
rechtzeit erkannt und beseitigt,
Sicherheitshinweise beachtet
und das Lebensumfeld sicher
gestaltet werden. Wirksame
Unfallprävention beruht einer-

geSUNDe geMeiNDe

seits auf der Eigenverantwor-
tung des Einzelnen, anderer-
seits in einem Zusammen-
wirken öffentlicher Träger, der
Ärzteschaft, des Handels, der
Industrie und der Sportver-
bände. Dazu braucht es Maß-
nahmen und Programme, die
gezielt bei den Problemfeldern
des  Unfallgeschehens in der
Freizeit ansetzen.

Zielgruppen des Jahresschwer-
punktes:

• Kinder und familie

• Jugendliche

• Senioren

• erwachsene bei hobby und     
freizeit

Die Gesunde Gemeinde Mattig-
hofen/Schalchen wird zum Jah-
resschwerpunkt verschiedene
Veranstaltungen anbieten. Nüt-
zen Sie die Gelegenheit sich zu
informieren und an den Veran-
staltungen kostenlos teilzuneh-
men. 

Für weitere Informationen
steht Ihnen der Arbeitskreislei-
ter der Gesunden Gemeinde
Herr Franz-Xaver Unger gerne
zur Verfügung. Telefon: 07742/
2255-17 oder per Mail:
fx.unger@mattighofen.at.
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Für Ihre Sicherheit 
 

Zivilschutz-Probealarm 
 

in ganz Österreich 
 

am Samstag, 7. Oktober 2017, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
 

Österreich verfügt über ein Flächen deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  
8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

 

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite 
 der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt. 

Bedeutung der Signale 
 

 
 
 
 
 
 

 
Infotelefon am 7. Oktober 2017 von 11:00 bis 14:00 Uhr 

Landeswarnzentrale beim Landes-Feuerwehrkommando Oberösterreich 
Tel.: 130 (ohne Vorwahl) 

Achtung! Keine Notrufnummern blockieren! 

Am 7. Oktober 2017 nur Probealarm! 

Am 7. Oktober 2017 nur Probealarm! 

Am 7. Oktober 2017 nur Probealarm! 
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WiRtSChaft

Nach einem kurzen aber inten-
siven Umbau (am besten man
überzeugt sich selbst)  ist seit
ende September das Restau-
rant im Schloss Mattighofen
wieder  geöffnet. im neuen
Restaurant „Stadtplatz 1“ -
köstliches im Schloss, werden
traditionelle und vor allem re-
gionale Spezialitäten angebo-
ten.

Die Speisen werden hauptsäch-
lich aus Produkten der Region
angefertigt. Das Motto lautet:
„aus Mattighofen für Mattig-
hofen.“ 
Das Team des neuen Lokals
„Stadtplatz 1“ will seinen Gäs-
ten feine österreichische, regio-
nale  Küche mit hochwertigem
Service servieren. Diverse
Schwerpunktaktionen wie zum
Beispiel „Innviertler Knödelwo-
che“ oder „Fit mach mit“ (spe-
zielles Salat Angebot) runden
das umfangreiche Angebot ab.

Am Wochenende und Feierta-
gen werden verschiedene Früh-
stücksvariationen angeboten.
Zwei Mittagsmenüs mit jeweils
Hauptspeise plus Nachspeise
und ein Getränk um 
€ 9,90 runden das tägliche Kuli-
narium ab. Natürlich gibt es
auch für Ernährungsbewusste
ein spezielle Angebot. 

Wenn Sie eine Veranstaltung im
Veranstaltungssaal Schloss oder
im neuen Stadtsaal buchen,
tritt der neue Pächter natürlich
auch als Caterer auf. 

Am besten vorbeikommen und
sich selber ein Bild machen.
Also nichts wie hin - Sie werden
sehen, ein Besuch lohnt sich im
neuem Restaurant „Stadtplatz
1“ im Schloss Mattighofen.

Das „Stadtplatz 1“ Team freut
sich auf Ihren Besuch. Lassen
Sie sich überraschen.

Restaurant „Stadtplatz 1“ eröffnet

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:
11:00 bis 24:00 Uhr

Samstag & Sonntag:
8:00 bis 24:00 Uhr

Reservierungen:
tel. 0 77 42 / 48 260
office@cr-gastro.at

Bürgermeister Schwarzenhofer mit dem neuen Pächter Christoph Reichl und dem Geschäftsführer des
neuen Restaurants „Stadtplatz 1“ Andreas Fessl. Bild: Stadtgemeinde Mattighofen

Das Küchenteam vom „Stadtplatz 1“ v. l. Thomas Salhofer, Brigitte
Maier, Manfred Zeiss und Christine Wörgetter. Bild: Christoph Zettl

Der Küchenchef vom „Stadt-
platz 1“ ist mit Starkoch Wolf-
gang Puck einer Meinung: 

„Kochen ist wie Malen oder
Komponieren: es gibt nur eine
bestimmte anzahl von farben
und Noten. entscheidend ist
wie du sie miteinander verbin-
dest.“ (Wolfgang Puck)

Geschäftsführer Andreas Fessl:
„Natürlich wird neben der Qua-
lität auch auf den Preis ge-
schaut. Faire Preise zu guter
Qualität. Unsere Philosophie:
Wir bieten ein kulinarisches Er-
lebnis zu Preisen, die man sich
auch leisten kann“. 
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40 Jahre Landesmusikschulwerk

im Jahr 1977 wurden in ober-
österreich die ersten Landes-
musikschulen eröffnet. auf-
gabe ist es, breiten Kreisen der
Bevölkerung eine musikalische
ausbildung zu ermöglichen,
besonders Begabte auf den Be-
such musikalischer Lehreinrich-
tungen höherer Stufe
vorzubereiten und das ge-
meinschaftsmusizieren zu för-
dern - und dies ist in den
vergangenen 40 Jahren mehr
als erfolgreich gelungen.

festkonzert in Mattighofen -
„40 Jahre - und kein bisschen
leise.“ 
Zur Feier dieses außerordentli-
chen Jubiläums gestalten alle
vier Landesmusikschulen des
Bezirkes Braunau gemeinsam
ein großes Festkonzert. 

Am Samstag, 25. November
2017 präsentieren Musiker aus
den LMS Altheim, Braunau,
Mattighofen und Ostermiething
im neuen Festsaal großartige
Werke aus Film und Musical.
Lassen Sie sich diesen unver-
gesslichen Abend nicht entgehen.

abschlusskonzert der Kapell-
meister

Das sehr erfolgreiche vergan-
gene Jahr der LMS Mattighofen
fand seinen gelungenen Ab-
schluss in dem großen Konzert
der Absolventen des Lehrgan-

ges der Kapellmeisterausbil-
dung. Vier Jahre dauert die Aus-
bildung, die mit einer Prüfung
und dem Abschlusskonzert
endet. Wir gratulieren Christian
Reiter, Hubert Schweigerer,
Martin Nowohradsky und Jo-
hanna Forster sehr herzlich und

wünschen ihnen eine erfolgrei-
che Tätigkeit als Dirigenten.

Ein neuer Lehrgang für zukünf-
tige Kapellmeister startet im
Herbst.
anmeldungen unter telefon 
0 77 42 / 37 04.

Die nächste Ausbildung zum Kapellmeister startet bereits im Herbst 2017. Bild: Landesmusikschule

highlights herbst 2017

10. oktober 2017 3. Mattighofner Stadtgespräch mit D.i.  erwin Österreicher 
zum thema „Das unglaubliche Universum in Kürze“ 
im Schloß Mattighofen, Beginn 19:30 Uhr

10. November 2017 Dichterlesung mit SR Leonhard Kefer im 
Buchladen Mattighofen, Beginn 19:30 Uhr

16. Dezember 2017 Rorate in Katakomben des erzstiftes St. Peter Salzburg
Beginn 07:00 Uhr mit privater anreise

Änderungen vorbehalten

Programm des Kath.-Bildungswerkes
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ein herzliches Dankeschön
im Rahmen des Sommerfestes
2017 der KtM fahrrad gmbh
überreichte die firmenchefin
Carol Urkauf-Chen jeweils eine
Spende von euro 2.000,00 an
das Rote Kreuz (ortsstelle Mat-
tighofen) sowie an die freiwil-
lige feuerwehr Mattighofen.

 Bürgermeister Friedrich
Schwarzenhofer bedankt sich
persönlich sowie im Namen der
Stadtgemeinde Mattighofen bei
der Firmenleitung sehr herzlich
für die großzügigen Spenden.

 Im Bild v.l. Hans Luttinger (Rotes
Kreuz), Franz Leingartner (GF
KTM), Carol Urkauf-Chen (Fir-
menchefin KTM), Bürgermeister
Friedrich Schwarzenhofer sowie
Martin Greil (Kommandant
Freiwillige Feuerwehr Mattig-
hofen). Bild: Fotostudio Fesl

Bild: Vogelverein Mattighofen

einzigartige Vogelausstellung im Pavillon der Landesmusik-
schule Mattighofen. 

Die Ausstellung bietet die Möglichkeit, einen Einblick in
das naturverbundene Hobby zu bekommen. 
Die geplanten Termine für die Ausstellung sind:

Samstag, 11. November 2017 (10 - 18 Uhr)
und Sonntag, 12. November 2017 (8 - 16 Uhr)

Das genaue Programm wird auf den Plakaten und Transpa-
renten kurz vor dem Ausstellungstermin bekannt gegeben.

Der Vogelverein Mattighofen freut sich auf ihren Besuch!

Vogelausstellung
in Mattighofen
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Werbepylon am
„Stieglberg“

Vierzehn Moosstraßenbetriebe
haben sich  unter dem Motto
„Moos famos“ zu einer Koope-
ration zusammengeschlossen.
gemeinsam wollen sie zeigen,
welch umfangreiches angebot
sie in der Mattighofner Moos-
straße zu bieten haben.  

als sichtbares Zeichen der Ko-
operation wurde ein Werbepy-
lon am „Stieglberg" aufgestellt.

Die Vertreter der einzelnen Un-
ternehmen mit dem neuen
Werbepylon.

Bild: Dr. Jörg Stadler

Bild: Fotalia, Carlos Santa Maria

Pyrotechnikgesetz
Laut § 38 des Pyrotechnikgesetzes ist die Verwendung py-
rotechnischer gegenstände der Kategorie f2 (vom Herstel-
ler zu kennzeichnen, idR Raketen, Schweizerkracher etc.) im
gesamten ortsgebiet verboten.
Für Gegenstände der Kategorie F3 und F4 ist eine gesonderte
Bewilligung der Bezirkshauptmannschaft erforderlich. 
Ausdrücklich wird auch darauf hingewiesen, dass der Besitz
und die Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen
und Sätzen ohne CE-Kennzeichnung grundsätzlich verboten ist.

Bitte unbedingt beachten • auch für Silvester gültig !

„#Kidz“ Kabarett
Markus hauptmann ist Lehrer
und Papa. er vereinigt also
zwei Personen in sich, die sich
von Natur aus, sagen wirs di-
plomatisch, nicht wirklich
grün sind. Diese zutiefst ge-
spaltene Persönlichkeit hat für
das Publikum natürlich einen
riesigen Vorteil - jede Menge
Spaß!
Der mittlerweile zum Face-
bookstar avancierte Markus
Hauptmann und sein konge-
nialer Partner am Klavier, Mar-
tin Mader, stellen nach dem
Erfolgsprogramm „Highlights
aus der Schule“ mit „#Kidz“ ein
Programm auf die Bühne, bei
dem nicht nur mehr aus-
schließlich die Lehrerseite bzw.
der Lehreralltag im Mittelpunkt
stehen, sondern alles rund um
das Thema Kinder, Eltern und
Lehrer. 

25. okt. 2017
Veranstaltungssaal

Schloss
Beginn: 20 Uhr

Neue telefonnummern:
Die  Volksschule Mattighofen hat ab

sofort eine neue telefonnummer: 
0 77 42 / 30 9 77 

Die neue telefonnummer 
des Stadtsaales Mattighofen: 

0 77 42 / 30 995 20
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Jahresübersicht 2017 (Ände-
rungen vorbehalten). grund-
satz: Wenn eine tour wegen
Schlechtwetters nicht mög-
lich ist = nächster Sonntag er-
satztermin!

Jeden 1. freitag im Monat -
Beginn um 20:00 Uhr Vereins-
abend im Vereinsheim Mat-
tighofen, Mittelstraße 2.

Sonntag, 17. 09. • 07:00 Uhr
Bergwanderung zur Wimbach-
grieshütte

Sonntag, 01. 10. • 10:00 Uhr
Bergtour auf Schober und
Frauenkopf 

Sonntag, 15. 10. • 06:30 Uhr
Ewige Wand, Predigstuhl und
Hütteneckalm von Posern
oder Predigstuhl Hütteneck-
alm vom Berghotel Predig-
stuhl

Donnerstag, 26. 10. • 09:00
Uhr, Nationalfeiertag, Natur-
freunde Wanderung in Mattig-
hofen „Gemeinsam gesund
bewegen“

Sonntag, 29. 10. • 09:00 Uhr
Alpinsteig „Durch die Höll“
(Riesenwasserfall)

Sonntag, 12. 11. • 10:00 Uhr
Wanderung zum GH Stockin-
ger in Siegertshaft (Mittagses-
sen) 

Sonntag, 26. 11. • 09:00 Uhr
Wanderung durch das Holz-
wiesental nach Frauschereck

Sonntag, 10 .12. • 10:00 Uhr
Wanderung nach Unterlochen

Sonntag, 16. 12. • 19:00 Uhr
Weihnachtsfeier beim Wirt
z´Holzleiten

Samstag, 30. 12. • 12:00 Uhr
Wanderung zu Hause, z.B. zu
den Windrädern
Änderungen vorbehalten!

tanzkurse in Mattighofen

Spielplan herbst 2017
des atSV Mattighofen

So. 17. 09. 2017 16:00 Uhr Gilgenberg vs. Mattighofen

So. 24. 09. 2017 16:00 Uhr Mattighofen vs. Weng

Sa. 30. 09. 2017 16:00 Uhr SPG Palting/Seeham vs. Mattighofen

Sa. 07. 10. 2017 16:00 Uhr Mattighofen vs. Lochen

Sa. 14. 10. 2017 16:00 Uhr Handenberg vs. Mattighofen 

Sa. 21. 10. 2017 15:30 Uhr Mehrnbach. vs. Mattighofen 

Sa. 28. 10. 2017 15:30 Uhr Laab vs. Mattighofen

Sa. 04. 11. 2017 14:00 Uhr Mattighofen vs. Polling

Sa. 11. 11. 2017 14:00 Uhr Senftenbach vs. Mattighofen

in den grundkursen lernt man
von den wichtigsten gesell-
schaftstänzen (Langsamer Wal-
zer, Wiener Walzer, foxtrott,
Cha-Cha-Cha, Boogie/Jive,

Blues und Disco-fox) nicht nur
die grundschritte sondern
auch abwechslungsreiche figu-
ren und Kombinationen.

Neben dem Einüben von Schrit-
ten und Figuren stehen der
Spaß und die Freude am Tanzen
immer im Vordergrund. Infos:
www.tanzclub-mattighofen.at



UMWeLt

Mattighofner Stadt-INFO • 03/201722

abholung WeSt

Do,  28. 09. n n

Mo, 02. 10.                  n n

Do,  05. 10. n

Do,  12. 10. n n

Mo, 16. 10.                    n n

Do,  19. 10. n   n

Mi,  25. 10. n n

Mo, 30. 10.       n n

Do,  02. 11. n

Do,  09. 11. n n   

Mo, 13. 11.                  n n

Do,  16. 11. n  n

Do,  23. 11. n n

Mo, 27. 11.       n

Do,  30. 11. n

Mi,  06. 12. n n

Mo, 11. 12.         nn n

Do,  14. 12. n  n

Do,  21. 12.  n n

fr,    22. 12.       n

Do,  28. 12. n

abholung oSt

Mi,  27. 09. n

Mo, 02. 10.                    n n

Mi,  04. 10. n n

Mi,  11. 10. n

Mo, 16. 10.                    n n

Mi, 18. 10. n n n

Mi,  25. 10. n

Mo, 30. 10.                    n

Di,  31. 10. n n  n

Mi,  08. 11. n  

Mo, 13. 11.                    n n

Mi,  15. 11. n n n

Mi,  22. 11. n                 

Mo, 27. 11.         n

Mi,  29. 11. n n        

Mi, 06. 12. n

Mo, 11. 12.                    n n

Di,  12. 12.                n

Mi,  13. 12. n n n

Mi,  20. 12. n

fr,    22. 12.         n

Mi,  27. 12. n n

Restabfall/Papiertonne/Biotonne: Der gesamte Stadtplatz sowie der Mühlweg
gehören zum Abholgebiet Ost, ansonsten erfolgt die Trennung entlang der
Braunauer Straße bzw. Mattseer Straße.

Papiertonne zusätzlich: achtung! In folgenden Straßen wird die 
Papiertonne am Montag entleert: Trattmannsberger Weg, Franz-Lehar-Straße,
Robert-Stolz-Straße, Anton-Bruckner-Straße, Johann-Strauß-Straße, Schiller-
straße, Trattmannsberg, Siebenschläferweg, Mattseer Straße. 

entlang der gesamten Braunauer Straße (beidseitig) erfolgt
die entleerung am Dienstag bzw. Mittwoch !

Infos zur Papiertonne erteilt der BaV unter telefon 0 77 22 / 66 800.

alle Tonnen bereits am Vortag aufstellen! Bitte die Biotonne für jede Entleerung
bereitstellen, auch wenn diese nur zur Hälfte gefüllt ist. An Feiertagen kann es
zu zeitlichen Verzögerungen kommen, bitte die Tonnen stehen lassen. Im Win-
ter bitte keinen nassen Abfall einfüllen, Abfall friert ein, was zu einer
Teilentleerung der Abfalltonne führen kann. Vor allem in der kalten Jahreszeit
bitte darauf achten, dass für die Biotonne ein Maisstärkesack als Einlage ver-
wendet wird, um das Anfrieren zu vermeiden.

Legende: 
n wöchentliche Abfuhr (grüner Aufkleber)   
n zweiwöchige Abfuhr (roter Aufkleber)  
n vierwöchige Abfuhr (gelber Aufkleber)
n Papiertonne
n Biotonne zweiwöchig/vierwöchig (violetter Aufkleber)
n Biotonne zweiwöchig (brauner Aufkleber)

aSZ Mattighofen • 5230 Mattighofen, Kühbachweg 1b

Öffnungszeiten: 
Mo. - Do. 8 - 17 Uhr • Fr. 8 - 18 Uhr • Sa. 9  - 12 Uhr

abfallabfuhrkalender 4. Quartal 2017

Bild: Stadtgemeinde Mattighofen
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75 Jahre
Johann Maier, Gartenstraße 9

Johann Brandstätter, Untere Austraße 10a

Josef Probst, Mattseerstraße 17b

Milica filipovic, Mattseerstraße 31/2

hasnija Music, Peter-Rosegger-Straße 11/1

Brigitte Remta, Unterlochnerstraße 1a/1

Rosa Rainer, Robert-Stolz-Straße 14/1

franz Pieringer, Unterlochnerstraße 17b/Top 15

Renate Dietrich, Styriastraße 6

80 Jahre
franz Landerdinger, Spitzweg 2

Kurt Rachbauer, Ludwig-Vogl-Straße 40b/1

gislinde giezinger, Mittelstraße 10

franz Laimer, Nesselstraße 3/1

85 Jahre
anna Rosner, Hans-Berghammer-Siedlung 3/12

alois hofmann, Moosstraße 24a/1

Johann hammerl, Augartenstraße 2

ernestine Bogner, Robert-Stolz-Straße 14/1

Walter Zöbl, Gärtnergasse 2a/1

auguste Schrattenecker, Querstraße 26

Älter als 90 Jahre
Nabiha Sabet Marmaran, Bahndammstraße 9

Maria ortner, Robert-Stolz-Straße 14/1

eva Vogl, Salzburgerstraße 10

aloisia Binder, Mozartstraße 17

franz gierlinger, Moosstraße 12a

Leopoldine Schober, Stadtplatz 43/3

elisabeth goldfuß, Robert-Stolz-Straße 14/1

Maria Kaiser, Robert-Stolz-Straße 14/1

Maria Mühlauer, Robert-Stolz-Straße 14/1

theresia Springinsfeld, Harlochnerstraße 12

Maria feichtenschlager, Robert-Stolz-Straße 14/1

Josefine Weilhartner, Stadtplatz 21/2

Rosa Strauß, Riedlbach 7

franz Schöfecker, Mitterweg 28/1

Margarete grubmüller, Peter-Rosegger-Straße 3/4

herzliche gratulation ...

anna hödl, 90 Jahre
Braunauerstraße 1d

Maria Mühlhofer, 90 Jahre
Unterlochnerstraße 21c/11

hildegard Kaufmann, 85 Jahre
Postgasse 11

Alle Bilder:
Fotostudio Manfred Fesl

im Namen
der 

Stadtgemeinde

Margarete & Josef Köstlbacher, 
Obere Austraße 8c/2

goldene hochzeit



Veranstaltungs-highlights herbst 2017

adventkonzert mit den St. florianer Sängerknaben und alois
Mühlbacher, Countertenor, am 10. Dez. 2017 • Beginn 16 Uhr

Die St. Florianer Sängerknaben und Alois Mühlbacher präsentie-
ren gemeinsam mit der Köcker Musi alpenländische und traditio-
nelle Weihnachtslieder in der Stiftspfarrkirche. 
Vorverkauf Kulturbüro Schloss Mattighofen.

Kartenvorverkauf Euro 10,00
Abendkasse Euro 12,00

aKtUeLLeS

einschaltfest Von hirten und engeln

Weihnachtsmarkt „eiN DeUtSCheS ReQUieM“

am 24. Nov. 2017 • Beginn 18:00 Uhr 
Beim weit über die Grenzen Mattighofens hinaus beliebten Ein-
schaltfest gibt es für die Besucher allerlei Köstlichkeiten wie Ma-
roni, Glühwein, Punsch, heiße Schokolade, etc. Wie in den letzten
Jahren wird es auch heuer wieder die „lebendigen Schaufenster"
geben und die Mattighofner Kaufmannschaft lädt gleichzeitig zur
langen Einkaufsnacht bis 21:00 Uhr. Pünktlich um 19:00 Uhr wird
Bürgermeister Fritz Schwarzenhofer die Weihnachtsbeleuchtung
mit einem Countdown einschalten.

Vom 2. bis 3. Dez. 2017 findet der traditionelle 
Weihnachtsmarkt im areal der Landesmusikschule statt. 

Durch die kreisförmige Aufstellung der Hütten bietet man eine
geschützte und intime Atmosphäre. Der Nikolaus verteilt Ge-
schenke an die kleinen Besucher. 

J. Brahms, op. 45
euregio oratorienchor Altötting 
euregio chor Mattigtal
Sophie Mitterhuber, Sopran
Timo Janzen, Bariton
Orchester: prager philharmoniker 
Dirigent: ANDRE GOLD

18. Nov. 2017
Stiftspfarrkiche
18 Uhr

Kartenvorverkauf:
+43/664 / 433 36 01


